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19(9

P R O T O K O L L

dar 35. Sitzung

Montag, l. Kai 1989

19.00 Uhr bis 20.00 Uhr

Ort; Sing»»»l Lattanwiaaan

Vorsiti; R«t»prä*id«nt Pritz Jooa
Rat»präsid«nt Kurt Bö*äuge

34 Mitqliadar

Lucia Höchli (beruflich)
Frant G. Hub»r (Ausland)

Ausstand: Schwyx«r, Stim»«nzshler
(b«i G**chaft 3.3)

Protokoll! Rat»»»kr*tar Wemar Pf«nning«r
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MiZUMO VOM l. K»i 1989

Ti«kt«nd«nli«t«i

1. Mitteilung««

2. Protolcoll<j«n*h»igung»n d«r 33, und d«r 34. Sitzung vo»
20. Mari 19*9 und VOB 3. April 1989

3. Wahl«« g*»*** f 34 d«r G4w*ind«-Ordnung:

3.1 6«h«iiM Wahl d«> Ratsprä»id*nt«n
3.2 G§h*iM Wahl d«> 1. Vii«pr«»id«nt«n
3.3 G«h»i»* Wahl <i«» 2. Vi««pr»»id*nt*n
3.4 Off «n« Wahl von dr«l StiBMnsählcrn

4. Br**ttwahl «in*« Mitg>i«d«« d«> Wahlbüro« Opfikon
•n*t*ll« d«« surück9«tr«t*n«n (und inzwischen v«r-
•torb«n»n) Anton SchB«d, für di« R««tant«dau«r
1986/1990
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«M. 8, pul 1989

Verabschiedung von Beat P. Jordi aus den Rat v 4.3.1

Beat P. Jordl hat seinen Rucktritt aus de« Gemeinderat erklart.
Der Stadtrat hat bereits Franz G. Hub«r, der heute wegen Aus-
landaufenthalt entschuldigt ist, zu» Nachfolger bestimmt.

Der Ratsprasident, Fritz Joos, dankt ihm für seine seit 1982 in
Rat geleistete grosse Arbeit bestens. Beat Jordi hat den Rat in
Jahre 1984/35 präsidiert. Er überreicht ihn die üblichen Ge-
schenke des Hates. Er wünscht ihm für die Zukunft alles Gute.

Beat Jordi dankt mit schlichten Worten für die erhaltenen Ge-
schenke und erklärt gleichzeitig, dass er den Rate gerne ange-
hört habe. Seinen Kolleginnen und Kollegen wünscht auch er wei-
terhin viel Gluck und Erfolg in der politischen Laufbahn. Da-
raufhin nimmt er auf der Tribüne Platz und verfolgt die weite-
ren Ratsgeschafte als Zuschauer.

1. Hitteilungen:

1.1 Verabschiedung Erika Eichmann V 4.3.1

Erika Eichmann nimmt an der heutigen Sitzung noch teil
und wird am Schluss der Sitzung vom neuen Ratsprasidenten
verabschiedet, nachdem ihr Nachfolger - Franz Schneller -
inzwischen durch den Stadtrat gewählt worden ist.

1.2 Ungleiche Behandlung dur„,i Baubehörde - Antwort des
Stadtrates auf die Kleine Anfrage von Peter Reinhard

0 1.6.3 / B 2.2.1

Mit Beschluss Nr. ISS vom 18. April 1989 hat der Star1 rat
die Antwort auf die von Peter Reinhard am 9. Harz 19'
eingereicht« Kleine Anfrage betreffend Ungleiche Beh^.iu-
lurwj durch Baubehörde erteilt. Der Rat nimmt von dieser
Antwort Kenntnis.

2. Protokollgenehmigung der 33. und 34. Sitzung

Die Protokolle der 33. und der 34. Sitzung vom 20. Harz
1989 und vom 3. April 1989 werden genehmigt.
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Ratspravident Fritz Joos wendet sich vor der Durchführung der
Präsidentenwahl mit ein paar kurzen Worten an den ;%<»*_. Für die
ihm gewährte Unterstützung durch die Bürokollegen und den Rat
dankt er recht herzlich. Er erinnert an ein paar gewichtige Ge-
schäfte, welche in seiner Präsidialzeit erledigt wurden. Der-
artige Geschäfte werde auch sein Nachfolger zu erledigen haben.

3. Wahlen gemass i 34 der Gemeindeordnung: v 4.3.1

3.1 Geheime Wahl des Ratsprasidenten

Jurg Leuenberger, Präsident der IFK, schlagt als neuen Rats-
pr&sidenten für cUs Amtsjahr 1989/90 vor:

- Kurt Bossuge, Ldu

Der Wahlv.irschl&g wird nicht vermehrt.

Die geheime Wahl bei geschlossener Türe ergibt:

Zahl der Anwesenden 34

Eingegangene Wahlzettel 34

./. leere Wahlzettel _6

aassgebende Zahl der Wahlzettel 28

Absolutes Hehr: 15

Stimmen erhielt und ist gewählt:

Furt B o s s u ge (LdU) 20

vereinzelt* Stimmen _8

gleich »ausgebende Zahl der Wahlzettel 28

Fritz Joos gratuliert seinem Nachfolger zur Wahl als neuer
Ratsprasident. Zur Fuhrung des Rates und zur Erledigung der Ge-
schäfte wünscht er ihm viel Gluck und Erfolg sowie eine volle
Befriedigung bei der anfallenden Arbeit.
Er überreicht ihm einen Blumenstrauss.
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Kurt Bossu-j« dankt dem Rat für das ihm durch di* Wahl erwiesene
V*rtrau*n. Er w*rd« bestrebt «ein, den Rat korrekt zu fuhren
und di« Geschäfte speditiv zu behandeln, wobei er selbstver-
ständlich auf die Mitarbeit seiner Bürokollegen und des Rates
in Allg«m«in«n hofft.

Der n*u* Ratspräsident Kurt Bossuge überreicht seines Vorgan-
ger, Fritz Joos, als Dank des Rates ausser eine* Blumenstrauss
ein CoBpact-Dlsc-Abspielgerat sowie eine Packung Staatskeller-
Wein. Nachdem nun seine Präsidialzeit vorbei sei, werde er si-
cher Zeit finden in Ruhe sein Abspielgerät zu benützen.

Pritx Joos ist überrascht und dankt für die erhaltenen Geschen-
ke ganz herzlich.

Kurt Bossuge stellt seine Amtszeit unter das Motto: Volksnähe,
Offenheit und Transparenz. Mit ein paar Horten zeichnet er ei-
nen kurzen politisch-geschich-lichen Abriss auf und verweist
auf di« sehr vielen wichtigen und grossen Aufgaben , welche das
jetzig« Parlament im letzten Amtsjähr der laufenden Legiisatur-
p«rj.od« noch EU lösen haben wird.

Damit übernimmt Ratspräsident Kurt Bossuge die Leitung für die
weiteren Ratsgeschäfte.

3.2 Geheim« Wahl des ersten Vizepräsidenten

Der Präsident der IFK, Jurg Leuenberger, schlägt als ersten
Vizepräsidenten vor:

- Valentin Perego,FdP.

Dieser NahlVorschlag wird nicht vermehrt.

Di* geh*!»« Wahl bei geschlossener Tür« ergibt;

Zahl der Anwesenden 34

Eingegangen« Wahlzettel 34

./. leer* Wahl«ett*l _2

massgebend« Zahl der Wahlzettel 32

Absolutes Mehr 17



583
PROTOKOLL DES GEMEINDERATES OPFIKON

t. Hai 1M9

stifteten erhielt und ist gewählt:

Valentin Perego, MP. 20

Vereinzelte Stiwaen 12

Gleich Zahl der •assgehenden Wahlzettel 32

3.3 G*h«l** Wahl das zweiten Vizepräsidenten

Von d*r IFM wird durch Jürg L*u«nb«r<3«r als «*f»it«r Vizepräsi-
dent vorgeschlagen!

- ThoM« Schwyier, CVF.

Der WahlVorschlag wird nicht versehrt.

Die geheime Wahl bei geschlossener Türe ergibt:

Sahl der Anwesenden 34

Eingegangene Wahlsettel 34

./• l««re Wahlsettel _3

•ascgebende fahl der tfahliettel 3l

Absolutes Hehr 16

StiBMn erhielt und ist gewählt:

Thomas Schwyser, CVp. 25

Vereinseite Stiaaen _6

Gleich Bassgebende Sahl der Wahlsettel 31

3.4 Offene Wahl von drei StiMensahlem

der Interfraktionellen Konferenz schlägt deren
Präsident, Jürg Leuenberger, als StiMMnsähler vor:
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- Jürg Lani, 1VP, bisher
- Otto Qmm»T, 8VP, bisher
- Victor Schv»<j«r, 8P, n«u

Di« *»»hlvor«chl*g« w«rd«n nicht v«r*«hrt.

D«r R«t»pr*»id«nt «rklirt di* drei Vor9«»chlag*n*n al»
8**.iii*«ns4hl*r für da« Aatajahr 1989/90 gewählt.
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SWTZUNOVOM 8. M« i 1989

4. Ersatzwahl «in«» Mitglied«« des Hahlburos Opfikon anstel-
le des zurückgetretenen (und inzwischen verstorbenen) An-
ton Schied, für die Restaatsdauer 1989/90 A l.A /v 4,3.2

Die IPK unterbreitet folgenden Vorschlag für ein neues
Mitglied des «ahlbiiros Opfikon:

- Restituto MÄRT INE 2., geb. 1936, El.-Ing. HTL,
Talackerstr. 56, 8153 Glattbrugg.

Der Wahlvorschlag wird nicht verwahrt.

Der Ratspräsident erklärt Restituto Martinez als Mitglied
des Wahlbüros Opfikon für den Rest der Aatsdauer 1986/90
gewählt.

Mitteilung durch ProtoJ" llauszug an:

- den Gewählten durch besondere Zuschrift
- die CVF, Kurt Schwaighofer, Talackerstr. 62
- Stadtrat Opfikon
- Substitut, H.R. Bautr
- Finanzverwaltung
- Stadtkanzlei
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VOM 8. Mai 1989

Verabschiedung Erika Eichmann aus Am* Rat V 4.3.2

Erika Eichmann hat aus beruflichen Gründen ihr* Entlassung aus
de« Gemelnderat eingereicht. Sie gehörte des Rat seit 1985 an
und war wehrend dieser Zeit ebenfalls Mitglied der Bürgerlichen
Abteilung des Ge*elnderates. Ferner war sie als Vertreterin des
G«»eindevereins Kitglied der Spezial*toa*ission ÄRA.

Ratsprasident Kurt Boesuge verabschiedet sie aus de« Rat, indes
er ihr für ihren Einsatz als Retsaitglied dankt. Er überreicht
ihr die üblichen Geschenke dee Rates und wünscht ihr für den
weiteren Lebensweg alles Gute.

Erika Eichmann bedenkt sich für die erhaltenen Geschenke. Auch
sie wünscht dem Rat ein gutes Weiterbestehen,

Schluss der Sitiunc*

Der Ratspräsident erkundigt sich nach anfälligen Einwendungen
gegen die Geschäftsführung, was nicht der Fall ist.

Der Vorsiexende macht auf die Rekursmoglichkeiten gemass f 151
des Gemeindegesetzes aufmerksam. Rekursinstanz ist der Bezirks-
rat Bulach.

Die nächste a.o. Sitzung findet mm Montag, den 29. Mai 1989,
als Doppelsitzung mit Beginn um 18.00 Uhr statt. Für eine Ver-
pflegungsmög]ichkeit ist gesorgt. Die nächste ordentliche Rats-
sitzung findet a» Montag, dem 5, Juni 1989 statt.

Ratspräsident Kurt Boscuge lädt den Stadtrat, die Gemeinderat»-
•itglieder, die Abteilungsleiter der Verwaltung sowie die Pres-
severtreter und das Publikua auf der Tribüne zu eine« kleinen
labiss i* Saal des ref. Kirchgemeindehause» ein.

Für richtiges Protokoll
Der Ratssekretär:

fenninger
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Protokoll ü*tun:

Dur Kataprtoidanti

z?,

D*r 2
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